


LENA GLAESER
STELLV. BUNDESJUGENDLEITERIN

Begrüßung



KENNENLERNEN
WER IST DABEI?



WIESO WESHALB WARUM
…EINE JUGENDREFERENT*INNEN-TAGUNG?



Doppelcharakter der JDAV

JDAV als J-DAV:

Jugendorganisation des DAV



JDAV als Jugendverband:

eigenständiger Jugendverband

Doppelcharakter der JDAV



JDAV als Jugendverband:

eigenständiger Jugendverband

Bindeglied Jugendreferent*in

Juref

Jugendorganisation des DAV 



JDAV Telekolleg - Günther Geissler erklärt

Film ab!

Warum seid ihr so wichtig?

../../JDAV Telekolleg/clips/jdav telekolleg - Jugendreferent.mp4


JDAV Bundes-
und Landesverbände

Sektion

Bindeglied Jugendreferent*in



JDAV Bundes-
und Landesverbände

Sektion

Bindeglied Jugendreferent*in

Juref



Fortbilden - Austauschen - Mitmachen

Freitag
Kennenlernen, Überblick über das Wochenende

Wieso, weshalb, warum eine JuRef-Tagung

Impulsvortrag „Führung im Ehrenamt“

Zeit zum Ratschen

Samstag
Impulsvortrag „Motivation im Ehrenamt“

Forenrunden 1 und 2

World Café: „Wie läuft es bei dir?“

Abendliche Erkundung von Würzburg

Sonntag
Querschnittsthemen

Forenrunde 3



FÜHRUNGSKRAFT IM EHRENAMT
DR. NICOLE SLUPETZKY

Impulsvortrag



WANN GEHT‘S WEITER?
FRÜHSTÜCK: 7.00 BIS 8.45 UHR
START: 9 UHR



WELCOME BACK!
Guten Morgen!



Programm Samstag 

9.00 Uhr Begrüßung, Vorstellung der Foren

9.45 Uhr Impulsvortrag

„Motivation im Ehrenamt“, Dr. Barbara Moschner

10.15 Uhr Foren – Runde 1

12.00 Uhr Mittagessen 

13.30 Uhr Foren – Runde 2

15.00 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr World Café: Wie läuft es bei dir?

18.00 Uhr Abendessen

19.00 Uhr Interessantes aus dem World Café

20.15 Uhr Abendspaß mit der JDAV Würzburg



Vorstellung der Foren

#1: Rechtliche Aspekte – Einsatzbereiche von 
Jugendleiter*innen

#2: Basisaufgaben der Jugendreferent*innen

#3: Jugendleiterschulungen – auf was muss ich als 
Jugendreferent*in achten

#4: Spannungsfeld Jugendgruppe-Leistungsgruppe

#5: Konflikte konstruktiv lösen

#6: Ehrenamt unter Druck – Personalentwicklung in der Sektion



MOTIVATION IM EHRENAMT
DR. BARBARA MOSCHNER

Impulsvortrag



AUF IN FORENRUNDE 1



Forenrunde 1
Samstag, 10.30 - 12.00 Uhr

#1: Rechtliche Aspekte – Einsatzbereiche von 
Jugendleiter*innen

#2: Basisaufgaben der Jugendreferent*innen

#3: Jugendleiterschulungen – auf was muss ich als 
Jugendreferent*in achten

#5: Konflikte konstruktiv lösen

#6: Ehrenamt unter Druck – Personalentwicklung in der Sektion



AUF IN FORENRUNDE 2



Forenrunde 2
Samstag, 13.30 - 15.00 Uhr

#1: Rechtliche Aspekte – Einsatzbereiche von 
Jugendleiter*innen

#2: Basisaufgaben der Jugendreferent*innen

#3: Jugendleiterschulungen – auf was muss ich als 
Jugendreferent*in achten

#4: Spannungsfeld Jugendgruppe-Leistungsgruppe

#6: Ehrenamt unter Druck – Personalentwicklung in der Sektion



WANN GEHT‘S WEITER?
16.00 UHR
NACH DER KAFFEEPAUSE



WIE LÄUFT ES BEI DIR?
WORLD CAFÉ



Wie läuft das World Café?

• 10 Tische mit je einer Fragestellung und einer Tischbetreuung

• Brainstorming-Phase 
 Alle gehen nacheinander in Kleingruppen an jeden Tisch

 Alle können Stichworte/Gedanken zu der Fragestellung äußern, die auf dem 
ausliegenden Flipchart notiert werden

 Tischwechsel erfolgt nach 2 Minuten, bis alle an allen Tischen gewesen sind

• Austausch-Phase
 Alle suchen sich einen Tisch, dessen Thema sie*ihn angesprochen hat

 Intensiver Austausch zu dem jeweiligen Thema

 Moderation erfolgt über die Tischbetreuung

 Tischwechsel nach 25 Minuten möglich/erwünscht

 3 Runden 

• Ergebnissicherung erfolgt durch die Tischbetreuungen, Vorstellung nach dem Abendessen



WIE LÄUFT ES BEI DIR?
WORLD CAFÉ



WANN GEHT‘S WEITER?
NACH DEM ABENDESSEN UM 
19.15 UHR IM PLENUM



5 WOCHEN VIELFALT
SUNNYI.MEWS@ALPENVEREIN.DE



WANN GEHT‘S WEITER?
FRÜHSTÜCK: 7.00 BIS 8.45 UHR
START: 9 UHR



ABENDSPASS
MIT DER JDAV WÜRZBURG



WELCOME BACK!
Guten Morgen!



Programm Sonntag 

9.00 Uhr Start in den Tag

9.15 Uhr Infos zu Querschnittsthemen

10.00 Uhr Foren – Runde 3

11.45 Uhr Abschluss

12.30 Uhr Mittagessen 

13.30 Uhr Heimreise



Was uns alle angeht! 
Querschnittsthemen

• Überarbeitung der Grundsätze, Erziehungs- und 
Bildungsziele

• Check Your Risk Trainerausbildung Mountainbike

• Wanted! – Nachwuchs für die Bundesjugendleitung



PROJEKTGRUPPE GRUNDSÄTZE, 
ERZIEHUNGS- & BILDUNGSZIELE



Auftrag – Beschluss durch den BJLT



Projektgruppe

Mitglieder und Rollen 

• Sunnyi Mews, Bundesjugendleitung und Vorsitz der PG

• Florian Bischof, Bundesjugendsekretär und Verwaltung

• Leo Blume, ehemals LJL NRW

• Katja Fink, freie Projektgruppe BaWü

• Tim Feiter, LJL RLP/Saarland

• Astrid Indefrey, LJL Bayern

• Martin Wittmann, Jubi-Leiter



Prozess



Alt 

• Persönlichkeitsbildung

• Umweltbewusstsein

• Soziales Engagement

• Bergsport

• Chancengleichheit

Neu

• PERSÖNLICHKEIT

• NACHHALTIGKEIT

•MITWIRKUNG

• BERGSPORT

• VIELFALT

Themen in den GEBZ



Gliederung als Modell

Bergsport



Bergsport

Persönlichkeitsentwicklung

Gliederung als Modell



Bergsport

Persönlichkeitsentwicklung

Vielfalt

Gliederung als Modell



Bergsport

Persönlichkeitsentwicklung

Gliederung als Modell

Vielfalt

Mitwirkung



Bergsport

Persönlichkeitsentwicklung

Gliederung als Modell

Vielfalt

Mitwirkung

N
a
ch

h
a
lt
ig
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e
it



• Vielfalt als Grundlage

• Bergsport als Medium

• Persönlichkeitsentwicklung 
als Kernprozess 

• Nachhaltigkeit als Rahmen

• Mitwirkung als Ziel

Der Weg zum Modell



AUF IN FORENRUNDE 3



Forenrunde 3
Sonntag, 10.00 - 11.30 Uhr

#1: Rechtliche Aspekte – Einsatzbereiche von 
Jugendleiter*innen

#2: Basisaufgaben der Jugendreferent*innen

#3: Jugendleiterschulungen – auf was muss ich als 
Jugendreferent*in achten

#4: Spannungsfeld Jugendgruppe-Leistungsgruppe

#5: Konflikte konstruktiv lösen



SEHT IHR KLARER?
Abschluss



Toll, dass ihr da ward!


